Benutzungsordnung

für die Gemeindehäuser der Ortsgemeinde Beltheim

vom 18. Mai 2016
§ 1

Allgemeines
Die Gemeindehäuser sind eine im öffentlichen Interesse unterhaltene Einrichtung der Gemeinde Beltheim. Durch die Bereitstellung von Räumlichkeiten für Veranstaltungen der Gemeinde ist sie eine Kommunikationsstätte, die der Förderung des örtlichen Gemeinschaftslebens und einer aktiven Freizeitgestaltung dient. 

Im folgenden Text wird für den Ortsbürgermeister/Ortsvorsteher/in sowie deren Vertreter, der Begriff „Gemeindevertreter“ genannt. Für den Benutzer wird im Text der Begriff „Mieter“ verwendet

§ 2

Vergabe und Benutzervertrag
Die Entscheidung über die Nutzungsüberlassung fällt der Gemeindevertreter. Die Pflichten des Mieters werden im Benutzervertrag geregelt. Ferner gilt die Entgelt- und Benutzungsordnung.


Der Vertrag wird vom Gemeindevertreter unterzeichnet.

§ 3

Benutzung
Die Benutzung des Gemeindehauses ist bei öffentlichen Veranstaltungen der Gemeinde grundsätzlich jedermann gestattet. Vereinen, Institutionen oder sonstigen Veranstaltern ist die Benutzung nach vorheriger Absprache mit der Gemeinde möglich. 

Die Benutzung findet auf eigene Gefahr statt. Bei Zuwiderhandlungen gegen die Haus- und Benutzungsordnung kann durch den Gemeindevertreter ein Hausverbot ausgesprochen werden. 

Auf das Jugendschutzgesetz in seiner jeweils gültigen Fassung wird verwiesen.

Eine private Nutzung wird zugelassen. Hierzu ist ein Benutzervertrag abzuschließen.

Zwischen der Gemeinde Beltheim und dem Mieter besteht ein privatrechtliches Mietverhältnis. Der Mieter erkennt die Haus-, Entgelt- und Benutzungsordnung in ihrer jeweils gültigen Fassung an.

Die Überlassung der Räume kann versagt werden, wenn gegen eine Bestimmung dieser Benutzungsordnung verstoßen wurde.
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Der Mieter ist für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen verantwortlich. Dazu gehören insbesondere die Vorschriften des Jugendschutzgesetzes, des Versammlungsgesetzes und der GEMA-Rechte.

Lärmbelästigung und Ruhestörungen sind unbedingt zu vermeiden.

Das Rauchverbot, welches für öffentliche Gebäude gilt, ist zu beachten.

Müll ist vom Mieter ordnungsgemäß zu entsorgen. Aus Umweltschutzgründen wird empfohlen, auf die Verwendung von Plastikeinweggeschirr und Trinkhalmen aus Plastik zu verzichten.

Das Inventar des Gemeindehauses ist pfleglich zu behandeln. Die Räume sind besenrein zu verlassen, bzw. sind die Räume wieder so herzurichten, wie sie vorgefunden worden sind. Die Gebühr für die Endreinigung erfolgt nach Absprache mit dem Gemeindevertreter.

Schäden, die durch die Nutzung am Gebäude oder Inventar verursacht werden, sind, unverzüglich dem Gemeindevertreter mitzuteilen.

Die Räume werden dem Mieter in einem funktionsfähigen Zustand übergeben. Unabhängig davon ist der Mieter verpflichtet, die ordnungsgemäße Beschaffenheit für den gewollten Zweck zu überprüfen. Gegebenenfalls ist der Gemeindevertreter  zu informieren.

Die Gemeinde Beltheim haftet nicht für Schäden, die im Rahmen der Benutzung der Überlassung der Räume einschließlich Zugänge, Einrichtungen und Inventar entstehen. Für alle Schäden, die im Rahmen der Benutzung am Gebäude, an den Einrichtungen und des Inventars entstehen, haftet der Mieter. Soweit sich der Mieter darauf beruft, dass der Schaden schon vorher eingetreten war oder ihn bzw. den verursachenden Teilnehmern kein Verschulden trifft, ist der Mieter beweispflichtig.

§ 4

Entgelttarif

Für die Benutzung der Räumlichkeiten ist vom Mieter ein Entgelt nach der gültigen Gebührenordnung zu entrichten.

In der Gemeinde ansässige Vereine, die Feuerwehr, sowie Gruppen die das Gemeinleben fördern, haben für ihre Sitzungen und Veranstaltungen, soweit sie nicht auf Gewinn ausgerichtet sind, kein Entgelt zu entrichten.

Alle Gruppen haben eine verantwortliche Person zu benennen.
Bei Familienveranstaltungen (ob intern oder von externen Benutzern) kann vor der Benutzung von der Gemeinde eine Kaution in Höhe von 150 € in bar erhoben werden. Dies wird nach Rückgabe der Schlüssel und Begutachtung durch den Gemeindevertreter zurück erstattet.
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§ 5

Versicherungsschutz und Haftung
Bei öffentlichen Veranstaltungen der Gemeinde Beltheim wird Versicherungsschutz im üblichen Rahmen gewährt. Für alle anderen Nutzer wird durch die Gemeinde kein Versicherungsschutz übernommen und muss durch die Verantwortlichen selbst geregelt werden. 

Der Mieter haftet für alle – auch unmittelbaren – Schäden, die von ihm im Rahmen der Benutzung am Gebäude oder an Einrichtungsgegenständen verursacht wurden.

§ 6

Gerichtsstand
Für alle sich aus diesem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten ist das Amtsgericht Simmern ausschließlicher Gerichtsstand.

§ 7

Schlussbestimmungen
Für diese Benutzungsordnung und die gesamte Rechtsbeziehung zwischen der Gemeinde und dem jeweiligen Benutzer gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Mit der ausschließlichen Geltung aller vorstehenden Bedingungen erklärt sich der Mieter ausdrücklich einverstanden.

Beltheim, den 18. Mai 2016
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(Uwe Hammes)

Ortsbürgermeister

Die u.a. Anlagen sind Bestandteil dieser Vereinbarung:

· Gebührenordnung 
· Zusatzvereinbarung (je nach Ortsteil)
